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Zur Sitzung am Gremium 

13.02.2014 Betriebsausschuss Gebäudemanagement 
 
 

Antrag zur Tagesordnung: Sachstand zu den geplanten Erhöhungen der Mieterträge des 

GMW 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Schulz, 
 
die FDP-Ratsfraktion bittet um die Aufnahme des Punktes "Sachstand zur geplanten Erhöhung 
der Mieterträge des GMW" in die Tagesordnung des Betriebsausschusses GMW am 13.02.14 
und bittet um einen Sachstandsbericht zur Auswirkung auf die Finanzlage GMW. 
 
Begründung: 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 04.03.13 den Wirtschaftsplan 2013 des GMW - 
inklusive der mittelfristigen Finanzplanung - beschlossen. Diese mittelfristige Finanzplanung 
sieht vor, dass ab dem Jahr 2014 eine deutliche Erhöhung der Mieterträge erfolgen muss. 
 
Auf Nachfrage der FDP-Fraktion (siehe Anlage) hat der Oberbürgermeister erklärt, diese 
Erhöhung der Mieterträge - obwohl von ihm persönlich im Rat mit beschlossen - sei nicht mit der 
Verwaltung abgestimmt und daher weder in den Haushaltsplan 2014/2015 noch in den 
Haushaltssanierungsplan aufgenommen worden. Damit würden dem GMW alleine in den 
Jahren 2014 und 2015 zusammen 8,75 Mio. € an Einnahmen fehlen. Da das GMW zudem zum 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters gehört, verwunderte es um so mehr, dass die 
Planungen des GMW angeblich nicht mit der Verwaltung abgestimmt sein sollen. 
 
Die Arbeitsgruppe, die sich Gedanken über eine Flächenreduzierung der Stadtverwaltung 
Gedanken machen soll, sei auch erst im November 2013 konstituiert worden und wird 
frühestens im 2. Halbjahr 2014 ein Ergebnis liefern. Bis dieses dann umgesetzt werden kann, 
wird noch weitere Zeit vergehen. 
 
Auf Grund der gravierenden Auswirkungen auf die Finanzlage des GMW, bitten wir um einen 
Sachstandsbericht in der Sitzung des Betriebsausschusses am 13.02.14. 



 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Manfred Todtenhausen 
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